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Bebauungsplan der Stadt Kassel Nr. IV/65 „Zum Feldlager“ 

(Behandlung der bisherigen Anregungen und Offenlegungsbeschluss) 

 

 

Berichterstatter/-in: Stadtbaurat Christof Nolda 

 

Mitberichterstatter/-in:  

  

  

  

  

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Dem Vorentwurf des Bebauungsplans Nr. IV/65 „Zum Feldlager“ wird 

zugestimmt.  
 

Der Behandlung der bisher eingegangenen Anregungen (Anlage 2) wird 

zugestimmt. 
 

Ziel und Zweck der Planung ist es, die planungsrechtlichen Voraussetzungen für 

die Errichtung einer zeitgemäßen Wohnsiedlung in integrierter Lage auf bisher 

landwirtschaftlich genutzten Flächen zu schaffen.  
 

Der Geltungsbereich des Plangebiets verläuft im Osten von der Bahnstrecke 

Kassel –Warburg bis zum westlich liegenden Erdwall und im Norden von der 

Straße An den Niederwiesen bis zum südlich der Niederfeldstraße liegenden 

Flurstück Nr. 38/45, im Süden wird der Bereich der Straße Zum Feldlager und 

die östlich liegende Bestandsbebauung in das Plangebiet einbezogen.“ 

 

 

Begründung: 

 

Die Begründung der Vorlage (Anlage 1), Kurzinformation „Zum Feldlager, Planung 

einer zeitgemäßen Siedlung“ (Anlage 1a), die Behandlung der Anregungen (Anlage 

2), die Begründung zur Aufstellung (Anlage 3), der Umweltbericht (Anlage 4), die 

zeichnerischen und textlichen Festsetzungen (Anlage 5) und eine unmaßstäbliche 

Verkleinerung des Bebauungsplanes (Anlage 6) sind beigefügt. 

 

- Sie erhalten diese Vorlage in einer Schwarz-weiß-Fassung, die farbliche 

Ausführung aller Anlagen finden Sie auf der Internetseite der Stadt Kassel unter 
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Vorlagenummer.- 

 

Der Ortsbeirat Harleshausen hat die Vorlage in seiner Sitzung am  

19. November 2015 behandelt. 

 

Die Bau- und Planungskommission und der Magistrat haben in ihren Sitzungen am 

10. Dezember 2015 und 14. Dezember 2015 der Vorlage zugestimmt. 

 

 

Bertram Hilgen 

Oberbürgermeister 




